
Biertreber im Siloschlauch einlagern...

Den Biertreber im Schlauch zu lagern f indet immer mehr Zuspruch.

 Vor fünf Jahren haben wir die ersten Versuche gemacht, 
 Biertreber im Siloschlauch zu lagern. Der frisch in der 
 Brauerei verladene Treber wird mit LKW`s, die über eine 
 spezielle Pumpeinrichtung verfügen, zum Landwirt 
 transportiert und direkt von der Ladefl äche über eine 
 Pumpe in den Siloschlauch gepresst. Bei einer Treber-
 menge von ca. 25 Tonnen erreicht der Schlauch – je nach
 Befüllhöhe – eine Länge von ca. 17 - 18 Meter und eine
 Breite von ca. 3,50 Meter.

Warum diese Art der Treberlagerung so großen Zuspruch erfährt, hat folgende Gründe:

Vorteile

Der wohl wichtigste Grund ist die sichere und saubere
Futterkonservierung. Das frische Produkt wird ohne 
negative Umwelteinfl üsse direkt in den Schlauch verbracht. 
Durch Beigabe eines bewährten Konservierungsmittels 
wird eine schnelle PH-Wertabsenkung (3,8 – 4,0) erreicht. 
Es stellt sich ein ausgeglichenes Milchsäure/Essigsäu-
reverhältnis ein. Optimale Bedingungen für eine hohe
Qualität des Proteins in der Silage.

 Rand- und Oberfl ächenverluste 
 sind bei diesem Siloverfahren mehr oder weniger 
 ausgeschlossen.
 
 Flexibel in der Einlagerung
 Bei fehlendem Siloraum kann an jedem für eine
 saubere Futterentnahme geeigneten Platz (Beton-, 
 Schotter-, sowie Wiesenfl ächen mit befestigter Zufahrt)
 der Siloschlauch abgelegt werden. Sie haben so die 
 Möglichkeit dann Ihren Wintervorrat (Biertreber) einzu-
 lagern, wenn er am preisgünstigsten ist. 
 Die ist im Sommer, wo der Siloraum meist schon für 
 Mais- und Grassilage reserviert ist.
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